
         
Kontaktadressen und Termine

Gemeinde Cremlingen 
Andreas und Ruth Timmermann
Nelkenweg 14, 38162 Cremlingen 
Telefon: 05306/4189

Samtgemeinde Schöppenstedt
Norbert Haiduk
Presseweg 5, 38170 Eilum
Telefon: 05332/3574

Samtgemeinde Sickte
Holger Barkhau
Am Hasseltal 9, 38173 Sickte
Telefon: 05305/3439
Homepage www.gruenesickte.de

Samtgemeinde Oderwald
Ehrhard Dette
Bundesstr. 31, 38312 Seinstedt
Telefon: 05334/1057
E-Mail: e.dette@gruene-wf.de

Stadt Wolfenbüttel
Jürgen Selke-Witzel
Fontaneweg 17, 38304 Wolfenbüttel
Telefon: 05331-929478, Mail: j.selke-witzel@gruene-wf.de
Sammeladresse: stadtverband@gruene-wf.de

Home Page:  http://www.gruene-wf.de
E-Mail: info@gruene-wf.de

Kreismitgliederversammlungen
In der Regel jeden 2. Mittwoch im Monat jeweils ab 19.30
Uhr  

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Holzmarkt 1, 38300 Wolfenbüttel,
Telefon/Fax: 05331/26240
Montag  8.45-10.45 Uhr, Mittwoch  15.45-18.45 Uhr

Büro der Stadtratsfraktion Wolfenbüttel
Rathaus (Nordflügel), 2. Stock, Zimmer 314 
Telefon: 05331/86367, Fax 05331/86-7897
E-Mail: rat-wf@gruene-wf.de

Bankverbindung: Postbank Hannover,
Konto-Nr. 282 238 301,  BLZ 250 100 30

Herausgeber: BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN; KV Wolfenbüttel
Redaktion:  Manfred Kracht, Herbert Schnoor
E-Mail: rundbrief@gruene-wf.de
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Bündnis 90 / Die Grünen
Holzmarkt 1, Wolfenbüttel
Telefon und FAX: 05331/26240

Ergebnisse
Bundestagswahl 2005

Ausgewählte regionale Ergebnisse für die Grünen

Stadt Wolfenbüttel 
Erststimmen: 5,0%   Zweitstimmen: 7,1 (- 0,41)

Landkreis Wolfenbüttel insgesamt

Stimmen absolut: 6,7%

Samtgemeinde Sickte
Erststimmen: 6,8%   Zweitstimmen: 10,4%! (+0,35)

Einheitsgemeinde Cremlingen
Erststimmen: 5,07%  Zweitstimmen: 8,66% (- 0,37)

Samtgemeinde Schöppenstedt
Erststimmen: 3,8%   Zweitstimmen: 6,2% (+ 0,94)

Samtgemeinde Asse
Erststimmen: 3,3% Zweitsimmen: 5,1% (- 0,07)
Samtgemeinde Oderwald
Erststimmen: 3,6%   Zweitstimmen: 4,7% (+ 0,19)

Samtgemeinde Schladen
Erststimmen: 2, 6%   Zweitstimmen: 4,1% (- 1,21)

Stadt Salzgitter
Erststimmen: 2,5%   Zweitstimmen: 4,4% (+ 0,4)

Marcus Brix dankt Sven Hagemann auf der Wahlparty



Einladungen

Liebe Mitglieder, liebe FreundInnen,

       wir laden herzlich ein    
                  Erstens:                           
Zur 3. Kommunalpolitischen             

                       Konferenz
Sonntag, den  9.Oktober 2005, 10.00 Uhr
bei Klaus Thiele in Gardessen, Roter Berg 4a.
Mit diesem Treffen setzen wir, nach kurzer
Unterbrechung durch die Bundestagswahl, unsere
Vorbereitung auf die Kommunalwahl im September
2006 fort. Unterstützt werden wir diesmal von einem
Mitarbeiter von SOWIWAS mit einem kurzen
Referat, das sich schwerpunktmäßig mit den
Möglichkeiten befasst, in den Kommunen die
Förderung alternativer Energien voranzutreiben.
Vorgesehen ist ein Arbeitsbrunch, und damit er
besser planen kann, bittet Klaus alle Teilnehmer um
eine kurze Anmeldung (05306-2805) oder
thigar@gmx.de).
                               Schöne Grüße

 Jochen Fuder
Zweitens:

Zur Versammlung des Stadtverbandes
Wolfenbüttel

Mittwoch, den 12. Oktober 2005,
19.30 Uhr

in der Kreisvolkshochshule, Harzstr. 2-5
Wolfenbüttel, (Essensraum der Kantine)

Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
2. Aktuelle Themen in WF: z.B. Innenstadt

(Fußgängerzone, Citymanager)
3. BürgermeisterInnenwahl 2006: aktueller Stand

für WF
4. Klausurtag am 4./5. November 2005 in

Helmstedt zur Kommunalwahl 2006
5. Neues aus der Ratsfraktion
6. Verschiedenes

     Schöne Grüße
 Jürgen Selke-Witzel

     Protokolle und Ergebnisse

TOP 3 Verschiedenes

Bei den Landwirten im Landkreis ist ein gestiegenes
Interesse für erneuerbare Energien festzustellen. Es
zeigt sich, dass auch, wer nicht mit uns sympathisiert,
Bereitschaft zur Umsetzung unserer Ideen erkennen
lässt..
Die Probleme mit unserer Geschäftsstelle werden
kontrovers diskutiert. Manche Teilnehmer würden das
Büro am liebsten sofort schließen und einen totalen
Neuanfang in größeren, geeigneteren Räumlichkeiten
versuchen. Andere weisen darauf hin, dass die
bestehenden Probleme auch durch eine bessere
Organsitaion zu lösen seien und man das jetzige, sehr
zentral gelegene Büro nicht voreilig aufgeben solle.
Auch Lösungen, die zwischen diesen beiden Extremem
liegen, werden erwogen.
Am Ende der Sitzung wird folgender Beschluss  gefasst:
Der Vorstand wird beauftragt, spätestens bis zum
Jahresende 2005 ein neues räumliches,
organisatorisches und personelles Konzept für das
Grünen-Büro und die Geschäftsführung vorzulegen.
Hierbei ist insbesondere der Stadtverband einzubinden.
Organisatorische Verbesserungen, die unabhängig von
den räumlichen Gegebenheiten umsetzbar sind, sollten
baldmöglichst verwirklicht werden.

(Sven Hagemann / Herbert Schnoor) 

Bundestagswahl 2005
Ausgewählte Ergebnisse für die Grünen

Wahlkreis Salzgitter – Wolfenbüttel (WK 49)
Erststimmen: 3,4%   Zweitstimmen: 5,5% (+ 0,2)

Wahlkreis Braunschweig (WK 50)
Erststimmen: 4,6%   Zweitstimmen: 9,9% (- 0,1) 

Wahlkreis Helmstedt – Wolfsburg (WK 51)
Erststimmen: 3,7%   Zweitstimmen: 5,7% (+ 0,7)

Wahlkreis Gifhorn – Peine (WK 45)
Erststimmen: 3,3%   Zweitstimmen: 6,1% (+ 0,3) 

Wahlkreis Goslar – Northeim – Osterode
Erststimmen: 3,1%   Zweitstimmen: 5,7% (+ 3,8)

             Protokolle und Berichte

 Protokoll der Kreismitgliederversammlung vom 21.
September 2005

Versammlungsort: Kreisvolkshochschule Wolfenbüttel
Teilnehmerzahl 14, davon 13 Mitglieder
Beginn: 19.45 Uhr
Ende: 21.55

TOP 1 Delegiertenwahl zur Bundesdelegiertenkonferenz
am 15./16. 05 in Oldenburg
Michael Fuder und Pieter K. Welge stellen sich zur
Wahl.
Nach kurzer Diskussion vor allem zur Möglichkeit einer
„Jamaika“-Koaltion mit CDU und FDP wird Michael
Fuder mit 9 Stimmen gegen 2 Stimmen gewählt.  
Als Ersatzdelegierter wird einstimmig Sven Hagemann
gewählt.

TOP 2 (Wahlnachlese)
Dieser Punkt wird am ausführlichsten besprochen.
Insgesamt wird das Ergebnis - besonders in einigen
Stimmbezirken des ländlichen Raumes - als positiv
gewürdigt. Allerdings ergaben sich für Wolfenbüttel-
Stadt, wo die meisten Plakate hingen und am häufigsten
Stände aufgebaut worden waren, leichte Verluste. Dies
entspricht dem Bundestrend (Verluste in den Städten
und Hochburgen, Gewinne auf dem Lande) 
Allgemein wird konstatiert, dass Politik durch diese
Wahl spannender geworden ist, vor allem durch das
Abschneiden der Linkspartei. Das bedeute eine
Herausforderung der Grünen im Hinblick auf Strategie,
Präsentation und Kandidatenaufstellung.
Weitere Erkenntnisse: Die Ausgangslage für die
nächsten Wahlen (z B. die Kommunalwahl 2006) ist gut:
Da es sich als richtig erwiesen hat, einen eigenen
Kandidaten zu haben und damit zu zeigen, dass wir
präsent sind, empfiehlt sich nicht nur die Aufstellung
eigener Kandidaten für Kreistag und Stadtrat, sondern
auch für die Ämter des Landrates und des
Bürgermeisters in der Stadt Wolfenbüttel. Hier ist aber
insbesondere noch zu klären, welche Linie die SPD bei
der Kandidatenaufstellung  einnimmt.

In diesem Zusammenhang wird noch einmal auf die
Kommunalpolitische Konferenz am 09. 10. 05
hingewiesen (Vergleiche die Einladung!)



                                                                                      


